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Die Eifel beeindruckt ihre Besucher durch ihre landschaftliche Vielfalt und das Facettenreichtum an Kultur, 
Geschichte und Erholung. Sie lädt ein, diese eigenwillige Mittelgebirgslandschaft zu entdecken. 
Ausgedehnte Hügellandschaften mit herrlichen Fernsichten faszinieren ebenso wie tief eingeschnittene 
Flusstäler. Damit dieses Potenzial möglichst optimal wertschöpfend genutzt werden kann, bedarf es einer 
hochwertigen touristischen Infrastruktur. 
 
Anlass des LEADER-Projektes 
Die touristische Region Eifel hat auf der Grundlage einer Studie „Erlebnisraumdesign Eifel-Ardennen“ eine 
Tourismusstrategie für den Zeitraum bis 2025 erarbeitet, um sich im Wettbewerb der touristischen 
Regionen zu positionieren. Aus dieser Untersuchung heraus ergeben sich ableitbare Ansätze für den 
Eifelkreis Bitburg-Prüm mit den ansässigen Verkehrsämtern als Teilräume. Diese Studie schlägt die 
Abgrenzung von sogenannten „Distrikten“ und „Arealen“ vor, die mit verschiedenen thematischen 
Schwerpunkten hinterlegt sind und so die Region Eifel zum Erlebnisraum mit besonderen Geschichten 
machen.  
 
Im Sinne einer logischen Fortsetzung der Eifel-Tourismusstrategie auf der lokalen Ebene soll mit dem 
LEADER-Projekt eine Konkretisierung und inhaltliche Belebung dieser Teilräume erfolgen. Deshalb soll 
das Projekt in enger Zusammenarbeit mit den Touristinformationen im Eifelkreis und der Eifel Tourismus 
GmbH umgesetzt werden. 
 
Inhalt des Projektes 
Auf der Grundlage der für das Gebiet des Eifelkreises vorgeschlagenen Abgrenzungen zum 
Erlebnisraumdesign Eifel-Ardennen soll eine Untersuchung dieser räumlichen Zuschnitte erfolgen. Im 
Zuge der Potenzialanalyse werden nach einer Bestandsaufnahme der touristischen Gegebenheiten 
Handlungsempfehlungen erarbeitet, um Entwicklungspotenziale und konkrete Infrastrukturmaßnahmen in 
den einzelnen Teilregionen zu identifizieren. Ein wichtiger Baustein des Projektes stellt die 
Umsetzungsphase dar. Im Rahmen dieser sollen vertiefende Untersuchungen von bis zu zehn 
touristischen Schwerpunktbereichen erfolgen, die im Sinne der Umsetzungsorientierung bis zur 
Investorenansprache geführt werden. 
 
 

Standort Eifel dynamisieren 
Steigerung des Qualitäts-Tourismus 

Potenzialanalyse „Erlebnisraumdesign“ zur Optimierung der touris-
tischen Infrastruktur im Eifelkreis Bitburg-Prüm 
 

Eifelkreis Bitburg-Prüm 

 Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie mit Handlungs-empfehlungen zur Optimierung der touristi-
schen Infrastruktur im eifelkreis Bitburg-Prüm auf der Grundlage der Studie „Erlebnisraumde-
sign Eifel-Ardennen“ der TAO Beratungs- und Management GmbH 

 Bausteine der Machbarkeitsstudie: 
 - Phase 1: Bestandsaufnahme – IST-Analyse 
 - Phase 2: Handlungsempfehlungen 
 - Phase 3: Umsetzung 
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Mehrwert für die LEADER-Region Bitburg-Prüm 
Für die touristische Entwicklung der LEADER-Region Bitburg-Prüm wird ein nachhaltiger Mehrwert 
erwartet, der sich sowohl in der Entwicklung des bestehenden Angebotsspektrums, der Sicherung der 
Betriebe und Leistungsträger sowie Infrastrukturen niederschlägt als auch Möglichkeiten neuer Angebote 
und Infrastrukturen aufzeigt. Dabei liegt der Fokus auf solchen Bereichen entlang der touristischen 
Wertschöpfungskette, die über das erforderliche Entwicklungspotenzial verfügen.  
 
Laufzeit: 
 

12.08.2020 – 30.09.2021 

Kosten/Finanzierung: Gesamtkosten (brutto): 119.000,00 Euro 
 
Förderung (%): 

 ELER-Mittel:   83.300,00 Euro 
Landesmittel:            0,00 Euro 
projektunabhängige Mittel:          0,00 Euro 

 
Eigenmittel:  35.700,00 Euro 
   (Kofinanzierung zu gleichen Teilen von den  
   Kooperationspartnern: Eifelkreis Bitburg-Prüm,   
   Touristinformationen) 
 
 

Aktueller  
Umsetzungstand: 
 

Bewilligung am 14.08.2020 

 


